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Abschied der Rechnungsprüfungskommission RPK Rümlang
Geschäft: Entschädigungsverordnung

Antrag

Die Rechnungsprüfungskommission hat den Antrag des Gemeinderates Rümlang, Genehmigung
einer neuen Entschädigungsverordnung, geprüft und beantragt der Gemeindeversammlung diesen zu
genehmigen.

“ DieRPK’empfindetdenZeitpunktdesAntrags, unter BerücksichtigungderAufstöcküngdes

Gemeinderats und somit fehlender Bewertung der Auslastung unter neuer Zusammensetzung, als

fraglich. Der Gemeinderat hat nachvollziehbar dargelegt, dass die Anpassung auf eine wirtschaftlich

aktuelle Honorierung unabhängig der Aufstockung des Gemeinderats zu bewertenist.

Im Namender Rechnungsprüfungskommi
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